
Diese Ausführung von Saint Germain zum Hologramm sind durch Fragen nach einer 

Botschaft entstanden. Es ist ein sehr fazinierendes und spannendes Thema und sehr 
verständlich erklärt.

Viel Freude damit, Karin und Gerold

_____________________________________________________________I

Saint Germain

Das Leben ist ein Hologramm

Was bedeutet es und wie kommt man da heraus?

Channeling durch Gerold Voß – www  .  kristallfamilie.de

Ich Bin, der Ich Bin 
Ich Bin Saint Germain

Das Leben als Hologramm, wie kann ich das verstehen?

Es ist auch fast nicht zu verstehen mit dem Verstand, den ihr dafür benutzen könnt. 
Es ist sozusagen, als ob ihr aus der Welt, in der ihr seid, hinaustretet in eine andere 

Welt und zurückblicken könnt auf die Welt, in der ihr seid. Ihr könnt sehen mit einem 
ganz anderen Überblick, was ihr dort gemacht habt. Mit dem Überblick, als ob ihr 

sofort sehen könntet, welche Folgen hat das, wenn ich dies tue und welche Folgen hat 
das, wenn ich das tue, und wiederzukommen und alles, was du erlebst tatsächlich 

auch in den Folgen dann gesehen werden kann. 
Es gibt manche Filme in eurer Welt, die dieses sehr deutlich zeigen, wenn Menschen 

zum Beispiel in einem Märchen, in einer Geschichte verschwinden und plötzlich selbst 
Teil dieser Geschichte werden und dann dort wieder herauskommen. So kannst du dir 
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ein Hologramm mit deinem Verstand vorstellen, so als ob du die gesamte Wirklichkeit,
die du im Moment erlebst und die ja deine Wirklichkeit ist, plötzlich verlässt und in 

eine andere Wirklichkeit bist und diese Wirklichkeit, die du bisher erlebt hast aus der 
Entfernung siehst, so als ob du es gar nicht wärst, die dort agiert. Als ob deine 

Überpersönlichkeit, dein Hohes Selbst dich betrachtet und gleichzeitig der Betrachter 
und die Erfahrung deines Lebens ist. 

Dieses Hohe Selbst in dir, dieses geistige Sein in dir erkennt tatsächlich deine 

gesamten Gefühle, es sieht alles, was ist, - sieht genau, welche Folgen es hat, wenn 
du soundso handelst, aber nicht entscheiden kann, wie du handelst, sondern einfach 

zusehen muss, was du mit deinem Verstand, mit deinen Gefühlen, mit dem was dich 
geprägt hat, tust. Und gleichzeitig weißt du, ich werde gleich die gesamte Gefühlswelt 

dieser Erfahrungen auch mittragen und erleben, während ich als du sozusagen in der 
wirklichen Welt es tue und entscheide. Es ist sozusagen wie eine zweite Ebene und 

das, was ihr hier lebt, ist ein Hologramm. Es ist lange nicht die Wirklichkeit. Die 
Wirklichkeit ist viel, viel schöner.

Gibt es mehrere Hologramme?

Es gibt so viele Hologramme, wie es Menschen gibt. Wenn wir nur auf der 
menschlichen Ebene bleiben, gibt es so viele, wie es Menschen gibt. Natürlich gibt es 

noch mehr. Jeder Mensch hat sein eigenes Hologramm. Das, was du fühlst, was du 
erfährst, was du persönlich wahrnimmst, nimmst nur du persönlich war und arbeitest 

es in dir zu Bildern, zu Vorstellungen, zu inneren Dingen, die nur dir gehören, sie sind 
deins, niemand anders kennt dies. Es ist dein persönliches Spiegelbild der Welt, aber 

du hast in einem größeren Spiegelbild dieser Welt mit vielen anderen verabredet, 
genau dieses Spiel zu spielen und ihr habt euch auf Spielregeln geeinigt. 

Es sind Spielregeln, die in den Gesellschaftssystemen unterschiedlich sind, und wo ihr 

genau wisst, was ich tun darf und was ich nicht tun darf in dieser Gesellschaft, was ein
Tabu ist und was kein Tabu ist. Wo ihr euch verabredet habt, dass bestimmte 

Wellenlängen des Lichtes auf einer besonderen Art in der Farbe rot oder grün gesehen 
werden, wo ihr euch verabredet habt, dass bestimmte Töne eben in Dur oder Moll sich

zeigen oder in verschiedenen anderen Dingen, die ihr strukturiert und entwickelt habt.
Ihr habt sozusagen eine Form gefunden euch zu verständigen über das, was ihr für 

wahr erachtet. 

Diese Wahrheit ist aber nicht die absolute Wahrheit, es ist eine verabredete Wahrheit, 
die für euch jetzt hier gültig ist, weil ihr sie für euch so bestimmt habt. Genauso wie 

eure Gesetze nicht allgemeingültig sind und die Gesetze der gesamten Planetarischen 
Ebenen sind. Es sind die Gesetze eurer Gesellschaft, die sich in dieser Gesellschaft 

entwickelt haben und die ihr verabredet habt. Es sind die Regeln, nach denen eure 
Richter urteilen und sich zeigen sollen. In anderen Gesellschaften werden andere 

Gesetze dazu benutzt und andere Verfahren. 
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Es ist sozusagen eine Verabredung, die ihr hier getroffen habt, und aus dieser 
Verabredung tretet ihr irgendwann wieder heraus. Dann geht ihr in eine neue 

Verabredung hinein, und in dem Moment, wo ihr in die Astralebene geht, dann tretet 
ihr von einem Hologramm in das Nächste. Erst dann, wenn ihr die Dualitäten 

überwunden habt, dann tretet ihr vollkommen aus diesem dualistischen Hologramm 
heraus und geht in die fünfte Ebene. 

Darüber gibt es unendlich viele, weitere Ebenen, bis ihr irgendwann genau an die 
Stelle kommt, an der ihr euch alle trefft, wo ihr alle gleich seid, an der es auf der 

menschlichen Ebene keine Unterschiede mehr gibt, und dann geht es weiter - bis hin 
zur absoluten Schöpferkraft. 

Spiel oder Wirklichkeit?

Überall, wo die Abspaltung von der Wirklichkeit geschieht, von dem, was tatsächlich 
die Grundlage der Dualität ist, immer dann, wenn es in die Dualität hineingeht und in 

die Gegensätze, seid ihr mitten im Hologramm. Das ist nicht die Wirklichkeit. Das ist 
ein Spiel, bei dem es natürlich um dein Leben geht, bei dem es um deine Gefühle 

geht, bei dem es um alles geht, was dich betrifft, weil du, in diesem Spiel in die 
Persönlichkeit, in die derzeitige Persönlichkeit hineingegangen bist, in der du jetzt 

lebst und diese derzeitige Persönlichkeit ist alles, was du hast. 
Das glaubst du, davon bist du fast felsenfest überzeugt, aber gleichzeitig weißt du in 

deinem Inneren, das du mehr bist als diese derzeitige Persönlichkeit, aber du erkennst
es nicht, du weißt es nicht, du kannst es nicht wirklich spüren. Das macht diese 

Hologramme so wirklich, so wirksam und deshalb wirkst du in diesem Hologramm 
auch mit dem, was du tust und alle anderen haben dasselbe verabredet mit dir, 

zusammen in diesem Hologramm dieses Spiel zu spielen und bedienen sich 
gegenseitig.

Wie kommt man da heraus?

Bewusstheit, absolute Bewusstheit, absolutes Sein ohne Wollen. 
In dem Moment, wo du erleuchtet bist, ist es dir alles sonnenklar. Vorher hast du 

manchmal vielleicht Momente, in denen es dir klar wird und in denen es aufblitzt, wie 
ein Funke. Aber solange ihr in dieser Welt lebt und dieses Leben auch wollt, solange 

ihr hier Erfahrungen machen wollt und etwas mitnehmen möchtet aus diesem Leben, 
und sei es nur bestimmte Erfahrungen, Funken der Liebe, der Anerkennung, des 

'Miteinanderseins', solange werdet ihr in diesen Hologrammen sein. 

Und gleichzeitig ist all das, was ihr hier erfahren könnt, etwas, was nirgendwo sonst 
erfahren werden kann. Es ist gleichzeitig eine große Herausforderung und ein 

wunderschönes Geschenk.

Ich Bin der Ich Bin, Ich Bin Saint Germain

Dieser Text darf mit Hinweis auf den Autor frei verwendet werden. 
Karin & Gerold Voß –  www.kristallfamilie.de 
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